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M100 SANSSOUCI COLLOQUIUM 2010: „PRESSEFREIHEIT IN EUROPA“

8. September 2010, Potsdam

Potsdam, 19. August 2010. Der langjährige Chefredakteur des New Yorker Wall Street Journals und
mehrfache Pulitzer-Preisträger Paul Steiger (58) hält am 8. September die Eröffnungsrede zum Start des
M100 Sanssouci Colloquiums in Potsdam. Das internationale Medientreffen, an dem fast 80
Chefredakteure aus ganz Europa teilnehmen, widmet sich in diesem Jahr dem Thema "Pressefreiheit in
Europa".
Steiger war 16 Jahre lang Chefredakteur des Wall Street Journals. Während dieser Zeit gewannen
Mitarbeiter seiner Redaktion 16 Pulitzer Preise. Seit 2007 ist er Geschäftsführer und Chefredakteur der
gemeinnützigen, unabhängigen Online-Nachrichtenredaktion ProPublica in New York, die im Mai 2010
als erstes Online-Medium überhaupt mit einem Pulitzer-Preis ausgezeichnet wurde.
Steiger hat zahlreiche Auszeichnungen erhalten, u.a. den Columbia Journalism Award, den University of
Missouri Honor Award for Distinguished Service in Journalism, den Goldsmith Career Award for
Excellence in Journalism von Harvard University’s Joan Shorenstein Center, den Gerald Loeb Award for
lifetime achievement von der John E. Anderson Graduate School of Management an der UCLA und der
American Society of News Editors Leadership Award.

Das M100 Sanssouci Colloquium lädt seit 2005 jedes Jahr internationale Chefredakteure und
Medienmacher zum intensiven Dialog in die historischen Schlösser und Gärten von Potsdam.

Zu den Teilnehmern der hochkarätigen Konferenz zählen in diesem Jahr u. a. Wolfgang Blau (Zeit
Online), Mario Calabresi (La Stampa, Italien), Stephan Detjen (Deutschlandfunk), Kai Diekmann (BILD),
Mikhail Fishman (Newsweek, Russland), Peter Frey (ZDF), Grzegorz Jankowski (Fakt, Polen) Hans-
Ulrich Jörges (Stern), Paul Johnson (The Guardian, GB), Maxim Kashulinsky (Forbes, Russland),
Michal Kobosko (Newsweek, Polen), Berthold Kohler (FAZ), Roger Köppel (Die Weltwoche, Schweiz),
Merit Kopli (Postimees, Estland), Christoph Lanz (DW-TV), Georg Mascolo und Matthias Müller von
Blumencron (Der Spiegel), Jørn Mikkelsen (Jyllands Posten, Dänemark), Morgan Olofsson (SVT,
Schweden), Jan-Eric Peters (Welt-Gruppe), Agnieszka Romaszewska-Guzy (Belsat, Polen), Anita
Rozentale  (Bauskas Dzive, Lettland), Frank Schirrmacher (FAZ), Tøger Seidenfaden (Politiken,
Dänemark), Mark Thompson (Thomson Reuters, UK), Roland Tichy (Wirtschaftswoche), Christopher
Walker (Freedom House, USA) und John Witherow (The Sunday Times, GB).

M100 ist eine Initiative der Landeshauptstadt Potsdam und des Vereins Potsdam Media International
e.V. und findet im Rahmen der Medienwoche@IFA statt.

Gefördert wird M100 maßgeblich von der Landeshauptstadt Potsdam, dem  Medienboard Berlin-
Brandenburg und dem Auswärtigen Amt. In diesem Jahr wird das Colloquium zudem durch Reporter
ohne Grenzen unterstützt.
Gesponsert wird das Colloquium durch Air Berlin, die Citroën-Niederlassung Berlin Alboinstraße und
plista GmbH. Kooperationspartner ist sind das medianet.berlin-brandenburg, die Stiftung Preußische
Schlösser und Gärten und das Land Brandenburg. Weitere Informationen: www.m100potsdam.org.

Hinweis: Für Ihre Akkreditierung benutzen Sie bitte das angehängte
Akkreditierungsformular.
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